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NACHRICHT AN STAKEHOLDER

Liebe Stakeholder,

Wir freuen uns, Ihnen unseren Bericht für das Jahr 2022 vorlegen zu können, in 
dem wir unser kontinuierliches Engagement für die Pflanzung von Bäumen 
und die Schaffung nachhaltiger Gemeinschaften darlegen.

Geleitet von den Werten der B-Corp (eine Zertifizierung, die wir 2022 zum 
achten Mal in Folge erhalten haben), möchten wir, dass sich der positive 
Impact unserer Arbeit exponentiell ausbreitet und immer mehr Menschen 
und Gemeinschaften einbezieht.

Das Jahr 2022 war für viele Branchen, auch für unsere, eine sehr schwierige 
Zeit. Die internationale Lage hat viele Unternehmen dazu gezwungen, viel 
mehr für energiebezogene Fixkosten und steigende Preise auszugeben 
– zum Nachteil ihrer ökologischen Nachhaltigkeit. Wir sind entschlossen, 
diese Schwierigkeiten zu überwinden und als nachhaltiges Unternehmen 
zu wachsen um zur Entwicklung einer grüneren und widerstandsfähigeren 
Wirtschaft beizutragen.
Deshalb haben wir in Zusammenarbeit mit ALTIS, der Alta Scuola Impresa 
e Società der Università Cattolica del Sacro Cuore, eine Pilotanalyse des 
sozioökonomischen Impacts  unserer Agroforstprojekte in Kenia, Madagaskar 
und Nepal durchgeführt.  

Auch unsere Initiativen zur Förderung der biologischen Vielfalt werden 
fortgesetzt: Die im Jahr 2022 gepflanzten Bäume gehören zu 228 
verschiedenen Arten, von denen 13 von der Weltnaturschutzunion IUCN als 
gefährdet, bedroht oder stark gefährdet eingestuft werden.

In den Büros und an den verschiedenen Standorten von Treedom bekräftigen 
wir unser Engagement, den Mitarbeitern ein Arbeitsumfeld zu bieten, das 
unseren Grundsätzen entspricht und das Wohlergehen und die Ausbildung 
des Unternehmens fördert. Die Gleichstellung der Geschlechter ist ein 
grundlegender Wert, der Teil unserer Unternehmens-DNA ist. Mehr als 50 
% der Beschäftigten und 63,6 % der Führungskräfte sind Frauen. Wir setzen 
weiterhin ehrgeizige Maßnahmen um, um die Gleichstellung der Geschlechter 
und die bestmögliche Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu gewährleisten.

Wir sind zuversichtlich, dass die Saat dieser Aktivitäten, die im Jahr 2022 
gepflanzt wurde, im Jahr 2023 mit Entschlossenheit und der Leidenschaft 
aller Akteure aufgehen wird.

Gemeinsam werden wir uns weiterhin für eine nachhaltigere und gerechtere 
Welt für alle einsetzen.

Federico Garcea
CEO und Gründer
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ORGANISATION, 
MISSIONEN UND WERTE

DIE ORGANISATION
Treedom ist eine einfache Möglichkeit, einen großen Unterschied zu machen. Es ist die 
erste Plattform, die es Verbrauchern und Unternehmen ermöglicht, einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten und lokale NROs und Menschen zu unterstützen, indem sie 
online Bäume pflanzen und die Entwicklung des Projekts, an dem sie beteiligt sind, 
entdecken. 

Alle Bäume werden von Menschen vor Ort gepflanzt, was ökologische, soziale und 
wirtschaftliche Vorteile im Einklang mit den Grundsätzen der Nachhaltigkeit und den 
SDGs der Agenda 2030 bringt. Die gepflanzten Bäume werden dann geo-lokalisiert und 
fotografiert. Diese Informationen fließen in das Baumprofil ein, auf der die Nutzer auch 
Updates aus der Praxis, Artikel und Blogs erhalten, so dass ein wahres „Baumtagebuch“ 
entsteht. 

Die online gekauften Bäume können behalten oder mit einer Widmung verschenkt 
werden. Dank dieser Funktionen sind Treedom-Bäume ansprechend und können 
gleichzeitig zu einem Instrument für eine wachsende Zahl globaler Unternehmen 
werden, die CSR-Ziele verfolgen.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2010 als GmbH hat Treedom über 3,5 Millionen Bäume in 17 
Ländern gepflanzt und unterstützt bis 2022 über 200.000 Menschen weltweit.

Dank seines Geschäftsmodells ist Treedom seit 2014 Mitglied der Certified B Corporations, 
seit 2016 als innovatives KMU registriert und seit 2020 eine Benefit Corporation. Das 
Unternehmen hat seinen Hauptsitz in Florenz, Italien. Weitere Vertriebsbüros wurden in 
den letzten sechs Jahren in Deutschland (München), den Niederlanden (Amsterdam), 
Frankreich (Paris) und Großbritannien (London) eröffnet.

Treedom wird von Federico Garcea als CEO geleitet, der von einer Gruppe von Managern 
und Partnern unterstützt wird. Das Unternehmen (mit einem Durchschnittsalter von 32 
Jahren) beschäftigte im Jahr 2022 in allen Niederlassungen 97 aktive Mitarbeiter, darunter 
3 Praktikanten und Werkstudenten. Davon sind 83 in der italienischen Niederlassung 
(80 Vollzeitkräfte und 3 Praktikanten), 10 in der deutschen Niederlassung (8 Mitarbeiter 
und 2 Werkstudenten), 2 in der britischen Niederlassung und 2 in der französischen 
Niederlassung beschäftigt. Die Unternehmensstruktur im Jahr 2022: 
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UNSER HEADQUARTER, 
UNSERE BÜROS UND PROJEKTE
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Im Jahr 2022 unterstützte Treedom 45 Projekte in 16 Ländern: Kamerun, Kolumbien,
Dominikanische Republik, Ecuador, Ghana, Guatemala, Hagel, Honduras, Italien,
Kenia, Madagaskar, Malawi, Nepal, Tansania, Thailand und Uganda. Die operativen
und kommerziellen Büros befinden sich in Italien, Deutschland, Frankreich, den
Niederlanden und im Vereinigten Königreich. 
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Cube 3 S.r.l.
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Exor N.V.
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Luigi De Vecchi
Nico Rosberg
Giorgio Chiellini
Banca Sella Holding Spa
Riccardo Pozzoli
Antinori Family

58.54%

Federico Garcea
Martina Fondi
Tommaso Speroni
Riccardo Alessandrini
Susanna Finardi

Treedom InvestorsTreedom Founders and Team
41.46%

Treedom Inc
(USA)

Treedom Limited
(Kenya)

Treedom GMBH
(Germany)

Treedom Trees Ltd
(UK)

Treedom France sas
(France)

PlanBee S.r.l.
(Italy)

100% 100% 100%99.9% 90% 80%



MISSION

WERTEN

Treedom möchte es jedem ermöglichen, auf einfache, transparente und unterhaltsame 
Weise zum Wohlergehen unseres Planeten beizutragen.  Das Ziel von Treedom ist 
es, durch die Förderung von Agroforstwirtschaft und Baumpflanzungen die direkt 
von lokalen Organisationen durchgeführt werden, sozialen und ökologischen Impact 
zu erzielen. Durch die Unterstützung ländlicher Gemeinden bei der Verwirklichung 
ökologischer und sozialer Nachhaltigkeitsziele will Treedom den Planeten grüner 
machen. Auf die richtige Art und Weise.

Rechte der Person 

Demokratie, Partizipation, 
Empowerment 

Stärkung der Diversität 

Qualitätssicherung 
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DIE GESCHICHTE VON TREEDOM

Die Geschichte von Treedom begann im Jahr 2010 mit einer Intuition der Gründer 
Federico Garcea und Tommaso Speroni.  Während ihrer Arbeit an einem nachhaltigen 
Entwicklungsprojekt in Kamerun kamen sie mit den verheerenden Auswirkungen der 
Abholzung auf die Umwelt und die dort lebenden Menschen in Berührung. Zur gleichen 
Zeit erreichte das Videospiel FarmVille (mit dem Spieler virtuelle Bauernhöfe gründen 
können) seinen Höhepunkt der Popularität - und Federico war einer der Fans. Sie 
erkannten, dass die Liebe zur Natur und der Wunsch, etwas für das Wohl des Planeten zu 
tun, mächtige Kräfte waren: Wenn Millionen von Menschen digitale Bäume zu pflanzen, 
würden sie sicher begeistert sein, wenn diese Bäume echt wären. 
Treedom entstand aus einem Spiel, das von einer grüneren Welt träumte, und 
setzt sich heute auch für eine gerechtere Welt ein. Die Pflanzung von Bäumen 
in agroforstwirtschaftlichen Systemen bedeutet, dass die beteiligten lokalen 
Gemeinschaften einen sozialen Nutzen daraus ziehen: Stärkung der Selbstbestimmung, 
Nahrungsmittel und neue Einkommensmöglichkeiten.

Treedom beginnt das Pflanzen von Bäumen in Lateinamerika

Treedom pflanzt seine ersten 100.000 Bäume

Treedom eröffnet ein Büro in München, Deutschland

Treedom beginnt das Pflanzen von Bäumen in Asien

Treedom pflanzt seine erste Million Bäume

eröffnet ein Büro in London

erreicht Treedom 3,5 Millionen gepflanzte Bäume, mit 
Nutzern aus 127 Ländern. Ebenfalls in diesem Jahr 
wird das Büro in Paris eröffnet.

Treedom erschließt neue europäische Märkte (Großbritannien, 
Frankreich, Spanien, Benelux, Schweden, Dänemark und Finnland)

Treedom pflanzt 1,4 Millionen Bäume, mit mehr als 743.071 
Nutzern in der Community und mehr als 5000 kommerziellen 
Partnerschaften mit Unternehmen

2010

2014

2017

2020

2021

2012

2017

2020

2021

2022

Treedom beginnt das Pflanzen von Bäumen in Afrika
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2022 IN ZAHLEN
Im Jahr 2022 unterstützte Treedom Projekte zur Pflanzung von 1.123.369 Bäumen, mit 
denen 731.758 Patenschaften an private User und Unternehmen vergeben wurden. 
Insgesamt werden die gepflanzten Bäume dazu beitragen, in den nächsten zehn Jahren 
rund 294.496 Tonnen CO₂ zu speichern.

Die Länder, in denen am meisten gepflanzt wurde, waren Kenia, Tansania, Kamerun 
und Kolumbien.
Die beliebtesten Baumarten der User waren:

 
 

      Kakao 24,6%                             Kaffee 14,2%                        Avocado 5,6%

 
Auch die wunderbare Treedom-Community ist stark gewachsen. 
Insgesamt haben sich bis Ende 2022 mehr als 1.174.824 Personen registriert, 56.000 
allein in diesem Jahr. Außerdem wurden 1.150 neue Unternehmen Partner von Treedom, 
das im Laufe des Jahres ein Büro in Frankreich eröffnete.

Die Zahl der Personen, die Treedom im Jahr 2022 in den sozialen Medien folgten, erreichte 
412.967 Nutzer (unter Berücksichtigung aller Plattformen, auf denen das Unternehmen 
vertreten ist). Treedom erreichte in den sozialen Medien rund 3,5 Millionen Aufrufe.
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IMPACT REPORT 
UND BENEFIT SOCIETY
Seit über zwölf Jahren verbindet Treedom Wirtschaft mit ökologischer und sozialer 
Nachhaltigkeit. Ein ganzheitlicher Ansatz, der alle Aspekte der Unternehmensführung 
einbezieht. Das Bewusstsein für die wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen 
Auswirkungen, die bei der Ausübung unserer Arbeit entstehen, hilft uns, die Situation 
des Unternehmens klar zu sehen und die nächsten Schritte zur Verbesserung zu planen. 
Deshalb hat Treedom 2020 den rechtlichen Status einer Benefit Corporation erhalten. 
Eine neue Rechtsform, die langfristig die Grundlage für die Schaffung gemeinsamer 
Werte garantiert.

Die Benefit Society (SB) ist eine Gesellschaftsform, die einen gewinnorientierten Zweck 
mit einem zusätzlichen Zweck verbindet, der aus sozialen Zielen besteht. Der Gesetzgeber 
schreibt vor, dass SB’s einen Impact Manager innerhalb ihrer Geschäftsführung ernennen. 
Dabei handelt es sich um eine hochrangige Persönlichkeit, die dafür verantwortlich ist, 
in einem Jahresbericht über die durchgeführten Aktivitäten und über künftige Pläne 
zur Erreichung der in der Satzung festgelegten gemeinnützigen Ziele zu berichten.

Die drei Säulen einer Benefit Society sind Zweck, Verantwortlichkeit und Transparenz.

1. Ziel: Verpflichtung, positive Auswirkungen auf die Gesellschaft und die Biosphäre 
zu erzielen und günstige Bedingungen für sozialen und ökologischen Wohlstand zu 
schaffen. 

2. Verantwortung: Die Auswirkungen des Unternehmens auf die Gesellschaft und 
die Umwelt für alle beteiligten Interessengruppen als Referenz für die strategische 
Planung des Unternehmens.

3. Transparenz: Jährliche Kommunikation und Berichterstattung nach den Standards 
Dritter über Erfolge und künftige Ziele, sowohl gegenüber den Aktionären als auch 
gegenüber der breiten Öffentlichkeit.
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STANDARD UND 
BCORP-ZERTIFIZIERUNG

Zur Messung der Auswirkungen wurde der internationale Standard des Impact 
Assessment gewählt. Ein Bewertungssystem, das Treedom auch anwendet, um die 
freiwillige B-Corp-Zertifizierung zu erhalten, die 2014 zum ersten Mal verliehen wurde.  
Treedom war eines der ersten europäischen und italienischen Unternehmen, das sich 
diesem System angeschlossen hat und befindet sich im dritten Zertifizierungszyklus.

Das B Impact Assessment (BIA) ist eine kostenlose und vertrauliche Plattform, die helfen 
soll, die positiven Auswirkungen von Unternehmen auf Mitarbeiter, die Gemeinschaft, 
Kunden und die Umwelt zu messen und zu steuern. Mit dem BIA werden die Auswirkungen 
sowohl der täglichen Aktivitäten des Unternehmens als auch seines Geschäftsmodells 
und seiner Geschäftstätigkeit bewertet. Die Fragen des B Impact Assessment sind nach 
Unternehmensgröße, Branche und Markt geordnet und umfassen insgesamt rund 200 
Fragen. 

Der Inhalt der B Impact Assessment wird vom unabhängigen Standards Advisory 
Council des B Labs beaufsichtigt. Die Antworten auf die B Impact Assessment ergeben 
eine numerische Gesamtpunktzahl für die B Corp-Zertifizierung, die eine überprüfte 
Mindestpunktzahl von 80 in allen Einflussbereichen erfordert.

Auf der Grundlage des B Impact Assessment erreichte Treedom eine Gesamtpunktzahl 
von 121,11 . Die durchschnittliche Punktzahl für normale Unternehmen, die die Bewertung 
abschließen, liegt derzeit bei 50,9.

GOVERNANCE

Total

22

GEMEINSCHAFT

33.8

UMWELT

20.1

ARBEITNEHMER

41

121.1

KUNDEN

3.9

 1 https:// bcorporation. net/directory/treedom



ZIELE VON GEMEINSAMEM NUTZEN 

Als gemeinnützige Gesellschaft hat Treedom in ihrer Satzung sechs gemeinnützige 
Ziele festgelegt. Das Unternehmen beabsichtigt, diese Ziele bei der Ausübung seiner 
Geschäftstätigkeit zu verfolgen und dabei einerseits eine messbare positive Auswirkung 
auf die Gesellschaft und die Umwelt und andererseits ein gutes wirtschaftliches Ergebnis 
zu erzielen.

So heißt es in Artikel 4 der Treedom-Satzung: "Als gemeinnützige Gesellschaft verfolgt 
das Unternehmen gemeinnützige Zwecke. Es handelt verantwortungsbewusst, 
nachhaltig und transparent gegenüber den Menschen, den Gemeinschaften, der 
Umwelt, den kulturellen und sozialen Aktivitäten, den Einrichtungen und Verbänden 
und dem einzelnen Stakeholder".

Die sechs Ziele des Gemeinwohls in der Charta von Treedom:

• Schaffung von sozialen und ökologischen Benefits für ländliche 

Gemeinden

• Förderung der Bildung 

• Förderung des Bewusstseins für soziale und ökologische Nachhaltigkeit 

• Förderung von nachhaltigen agronomischen Praktiken 

• Investitionen in Entwicklung und Forschung 

• Beitrag zu den nachhaltigen Entwicklungszielen

In den folgenden Kapiteln berichten wir über die im Jahr 2022 erzielten Ergebnisse, 
die unter den veranschlagten Werten liegen. Dies ist insbesondere auf die durch die 
internationale Krise verursachten Probleme zurückzuführen, die zu Schwierigkeiten 
bei der Projektverwaltung (Rohstoffe, Preisschwankungen usw.) und einem geringeren 
Marktwachstum führten.

Die Tabelle zeigt die Ziele, die wir bis 2023 erreichen wollen.

11



Verbesserung der Qualität unserer 
Schulungen durch die Entwicklung 
standardisierter digitaler und physischer 
Schulungsinstrumente für unsere Partner;

Pflanzung von 2,2 Millionen Bäumen 
im Rahmen unserer Agroforst- und 
Forstwirtschaftsprojekte;

Im Jahr 2022 wurden spezielle Handbücher 
für das Grafting und Geotagging für 
unsere Partner erstellt, zusätzlich zu den 
Arbeiten der IT-Abteilung zum digitalen 
Projektmanagement, für das die Partner 
im Jahr 2023 spezielle Schulungen erhalten 
werden.
Ebenfalls im Jahr 2023 werden wir spezielle 
Handbücher für unsere Begünstigten 
erstellen, um sie in der Widerstandsfähigkeit 
gegenüber dem Klimawandel durch 
agroforstwirtschaftliche Systeme/Techniken 
zu schulen.

Wir haben 50 Prozent dieses Ziels erreicht, das 
wir im Jahr 2023 voraussichtlich abschließen 
und sogar übertreffen werden.

Zielvorgaben 2022 Ergebnisse

Eröffnung von 2 bis 4 neuen Projekten in 
Asien und Lateinamerika. Ziel ist es, in diesen 
neuen Gebieten insgesamt mindestens 4 
Projekte zu starten, bei denen etwa 80.000 
Bäume gepflanzt werden und 4.700 
Begünstigte beteiligt sind;

Ausdehnung unserer Aktivitäten auf neue 
Länder;

Für 2022 und 2023 haben wir beschlossen, 
keine Projekte in neuen Ländern zu 
eröffnen, um angesichts des schwierigen 
internationalen wirtschaftlichen und 
geopolitischen Umfelds die größtmögliche 
Unterstützung für die Länder zu gewährleisten, 
in denen wir bereits präsent sind.

Auf dem afrikanischen Kontinent wurden drei 
neue Projekte in Ländern eröffnet, in denen 
wir bereits vertreten waren (Kenia, Madagaskar 
und Ghana). 
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LOKALE COMMUNITIES 2022
Ländliche Gemeinden und Organisationen vor Ort sind die Hauptakteure bei der 
Anpflanzung und Pflege von Bäumen. Treedom hat die Aufgabe, sie zu unterstützen, 
damit sie den größtmöglichen Nutzen aus den Bäumen und der Ernte ziehen können.

Im Jahr 2022 waren 45 Agroforst- und Forstwirtschaftsprojekte in 16 Ländern in Betrieb, 
darunter drei neue Projekte in Kenia, Ghana und Madagaskar. An diesen Projekten waren 
45 lokale Partner beteiligt, sowohl nationale NRO als auch internationale Organisationen 
mit lokalen Einsatzteams.

Lokale Organisationen unterstützten Treedom bei der Auswahl, Pflege und Verteilung 
von 1 123 369 Bäumen und halfen damit direkt und indirekt mehr als 66 000 Menschen, 
darunter Kleinbauern, ihre Familien, die lokalen Partner und die an den Projekten 
beteiligten Gemeindemitglieder.
Um die beteiligten Gemeinden zu unterstützen, führen die Forestrymanager von 
Treedom Field Visits bei den lokalen Partnern durch. 

Im Jahr 2022 wurden 37 dieser Besuche durchgeführt:

Land
Kamerun

Guatemala

Kolumbien

Haiti

Dominikanische Republik

Honduras

Kenia

Tansania

Ecuador

Ghana

Italien

Nepal

Madagaskar

Thailand

Malawi

Uganda

Aktive Projekte
2

2

1

2

3

2

2

1

4

12

2

1

1

8

1

1

1

0

0

1

1

0

0

0

3

15

1

1

0

14

0

1

Fiel Visits

Um den Wert der von Treedom geleisteten Unterstützung zu verdeutlichen, werden 
im Folgenden einige Rückmeldungen aus der Praxis wiedergegeben, die im Rahmen 
der Untersuchung über die Auswirkungen der von ALTIS, der Alta Scuola Impresa e 
Società der Università Cattolica del Sacro Cuore, durchgeführten Projekte gesammelt 
wurden. 
Alle Rückmeldungen sind anonym aus Projekten in Nepal, Kenia und Madagaskar.
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“
”

"Die Lebensqualität meiner Mitarbeiter hat sich wirtschaftlich 
verbessert, weil die Leute dank der Zusammenarbeit mit 
Treedom ein Gehalt bekommen: Sie erhalten das Geld monatlich 
und regelmäßig und nutzen es, um ihre Kinder zur Schule zu 
bringen". 

“
”

"[...] also nutzten sie (die Kleinbauern) das Geld, um kleine 
Unternehmen zu gründen, einige verkauften ihre Ernte. So 
hat sich ihre wirtschaftliche Lage verbessert. Ich kann das als 
wirtschaftliche und soziale Ermächtigung bezeichnen!“

“
”

"Die Sterblichkeit war sehr hoch, aber ein sehr positiver Aspekt 
ist, dass mit dem Beginn der Zusammenarbeit mit Treedom 
diese erheblich zurückgegangen."

“
”

"Wir sind jetzt in einer Situation, in der wir nicht mehr mit 
all den Anfragen von Verbänden und Menschen, die uns um 
Unterstützung bitten, mithalten können - während sie anfangs 
sehr misstrauisch gegenüber uns waren.“
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“

”

"Die Beziehung zu Treedom ist in dieser Hinsicht sehr innovativ, 
denn sie hat es uns ermöglicht, ein Projekt zu schaffen, das 
zyklisch ist und sich jährlich erneuert, ohne Verfallsdatum, 
im Gegensatz zur klassischen Kooperationsfinanzierung. 
Wir waren also in der Lage, einen Finanzierungs- und 
Nachhaltigkeitsmechanismus zu schaffen, der sich dadurch 
auszeichnet, dass er in die Tiefe geht, denn wir gehen in eine 
Gemeinschaft und können dort möglicherweise jahrelang 
bleiben."

“
”

"Ich bin sehr zufrieden mit den Menschen, mit denen wir 
zusammenarbeiten: Sie suchen uns Tag und Nacht und wollen 
mit uns arbeiten. Das bedeutet also, dass Treedom auf dem 
richtigen Weg ist".

15



BILDUNG 2022

2022 wurde in Zusammenarbeit mit der ALTIS Università Cattolica eine sozioökonomische 
Wirkungsanalyse auf der Grundlage der Theorie der Veränderung in drei Zielländern 
(Kenia, Madagaskar und Nepal) durchgeführt. Dank des geschaffenen Rahmens wird 
dieselbe Methodik 2023 in vier weiteren Ländern eingeführt, um messbare Ziele für 
die Verbesserung der Wirkung für Menschen vor Ort und Partner zu ermitteln. Der 
Schwerpunkt liegt auf der sozialen und wirtschaftlichen Dimension.

Einer der Hauptaspekte der Beziehungen von Treedom zu den lokalen Gemeinschaften 
und den Mitarbeitern ist die Ausbildung. Treedom verfolgt einen Ansatz, der sich an 
den Methoden der nicht formalen Bildung und des lebenslangen Lernens orientiert. 
Im Rahmen seiner Aktivitäten führt das Unternehmen Bildungsmaßnahmen für drei 
Hauptziele durch:

1. für lokale Kleinbauern zu Fragen der Nachhaltigkeit und nachhaltigen 
Landwirtschaft;

2. für Partnerorganisationen zur Stärkung ihrer technischen und 
Managementkapazitäten;

3.  für ihr Personal, um die berufliche Entwicklung zu fördern.

Im Jahr 2022 wurden verschiedene Schulungsmaßnahmen für diese Gruppen gefördert² :

• Im Durchschnitt wurden 60 Stunden an Schulungssitzungen für die 
Projektbegünstigten abgehalten;

• Im Durchschnitt wurden 23 Stunden Schulung für die Partnerorganisationen 
durchgeführt.

 Es wurden 77 Personen geschult (  das sind 79 % der Gesamtbelegschaft) mit 
durchschnittlich 26 Stunden pro Person. Obwohl das Ziel von 100 % der Mitarbeiter 
nicht erreicht wurde, wurde die Mindestanzahl eingehalten. Hier wird die Verteilung der 
Schulungen auf die verschiedenen Abteilungen dargestellt.

Im Jahr 2022 wurden spezielle Handbücher für die Veredelung und Geotagging3 für 
unsere Partner erstellt, zusätzlich zu den Arbeiten der IT-Abteilung im Bereich des 
digitalen Projektmanagements, für das die Partner im Jahr 2023 eine spezielle Schulung 
erhalten werden.

² Aggregierte Daten aus den halbjährlichen Berichten der einzelnen Projekte.

3 Handbücher, die von der Forstbehörde erstellt und ausschließlich an die Projektpartner weitergegeben werden.

ZIELE 2023



ZIELVORGABEN 2023

Im Laufe der Jahre hat die enge Zusammenarbeit vor Ort auch zu einem besonderen 
Interesse seitens der örtlichen Gymnasien und Universitäten geführt - insbesondere in 
den Gebieten, in denen die Projekte durchgeführt werden. Zu den Zielen für 2023 gehört 
auch die Formalisierung von zwei Kooperationsvereinbarungen mit Gymnasien und 
Universitätsinstituten, insbesondere mit land- und forstwirtschaftlichem Schwerpunkt. 
Ziel ist ein Programm von Besuchen, Workshops und praktischen Aktivitäten in den 
Baumschulen. Diese Aktivitäten werden die Schulbildung der Schüler bereichern und 
es ihnen ermöglichen, Techniken für die Vermehrung, Pflege und Verbesserung der 
Qualität von Setzlingen, wie z. B. Veredelungstechniken, zu erlernen. 

Wir wollen Baumschulen und Projekte in Bildungslabore zu verwandeln, die dem Gebiet 
und den lokalen Akteuren offen stehen. Mit diesem Ziel vor Augen wird Treedom im 
Jahr 2023 ein Doktorandenstipendium der Universität Mailand kofinanzieren, wobei 
experimentelle Forschungsaktivitäten auch innerhalb des Unternehmens durchgeführt 
werden.

NACHHALTIGKEIT UND LANDWIRTSCHAFT 2022

Nachhaltigkeit in einem ganzheitlichen Sinne kann nicht von nachhaltigen 
landwirtschaftlichen Praktiken getrennt werden. Ein erster wichtiger Aspekt, der bei 
der Entwicklung von Projekten zu berücksichtigen ist, ist das Potenzial für die lokale 
Verbreitung und gemeinsame Nutzung.

Lokale Benefits für die Umwelt: Ziel der Arbeit von Treedom, bei der Baumpflanzungen 
in landwirtschaftliche Kontexte integriert werden, ist dem lokalen Ökosystem maximalen 
Nutzen zu bringen. Jedes Projekt weist unterschiedliche Merkmale auf und damit auch 
unterschiedliche Bereiche, in denen sich Baumpflanzungen positiv auswirken können. 
Die häufigsten sind: Bekämpfung der Bodenerosion, Bereicherung der biologischen 
Vielfalt, Schutz der Bodenfruchtbarkeit, Schaffung nachhaltiger Ökosysteme.

Globale Benefits: Während seines Lebens speichert jeder Baum CO₂ (Kohlendioxid) aus 
der Atmosphäre. Durch diesen Prozess wird der Atmosphäre CO₂ entzogen, und seine 
Wirkung ist umso größer, je länger die Bäume wachsen und leben können.

Sozialer und wirtschaftlicher Nutzen: Es ist ebenso wichtig, dass die Arbeit den an den 
Projekten beteiligten lokalen Gemeinschaften einen sozialen Nutzen bringt und dass 
die Projekte entwickelt und verwirklicht werden. Finanzierung, Gemeinschaftsbildung, 
Ausbildung und technische Hilfe sind die wichtigsten Schritte für den Start eines jeden 
neuen Projekts. Die Gemeinden sollen direkt von den Bäumen profitieren, indem sie 
Nahrungsmittel und wirtschaftliche Möglichkeiten erhalten. Sie sind die Hüter der 
Bäume und diejenigen, die ihre Früchte genießen werden.
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Im Jahr 2022 verpflichtete sich Treedom, eine eingehende Analyse der SDGs 
auf der Grundlage von Forst- und Agroforstprojekten durchzuführen und die 
Forschung zum Kohlenstoffspeicherpotenzial von Bäumen nach verschiedenen 
Parametern abzuschließen. Der Bericht über die Auswirkungen auf die SDGs wurde 
in Zusammenarbeit mit der Katholischen Universität Mailand erstellt, der Bericht 
über das Kohlenstoffspeicherpotenzial mit der Universität Mailand. Auf diese Weise 
kann der Forestry Plan von Treedom so verfeinert werden, dass er im Hinblick auf 
Ernährungssicherheit, Einkommenserzielung, biologische Vielfalt und Kohlenstoffsenke 
effektiver ist.

Neben diesen und den "klassischen" Baumpflanzungen trägt Treedom zu den Aktionen 
lokaler Partner bei und unterstützt diese, um die Nachhaltigkeit in allen Bereichen zu 
fördern. 
Durch die Integration von Agroforstprojekten mit anderen möglichen nachhaltigen 
und einkommensschaffenden Maßnahmen kann nicht nur die Fähigkeit der Partner 
verbessert werden, mehrere Aktivitäten zu verwalten. Es wird auch ein positiver Kreislauf 
geschaffen, der die Organisationen für das große Potenzial einer nachhaltigen Wirtschaft 
sensibilisiert.

Ein Beispiel ist das Seegrasprojekt in Kibuyuni Dorf . 

Bei der Verteilung der in der Projektgärtnerei in Msabwueni (Kenia) erzeugten Pflanzen 
kam Treedom in Kontakt mit einem Projekt, das von der kenianischen Regierung 
für dieselbe Gemeinde initiiert wurde. Die Bauern des Dorfes Shimoni wurden in der 
Vermehrung, dem Anbau und der Verarbeitung von einheimischen Algen geschult. 
Diese zunächst experimentelle Tätigkeit hat sich inzwischen so weit entwickelt, dass 
mindestens drei Container mit Algen (je 20 Tonnen) produziert und vermarktet werden, 
die dann von kenianischen Maklern per Schiff nach Europa verschifft werden. Es gibt 
vier Arten (Sargassum genus, Eucheuma cottonii, Ulva Lactuca und Turbinaria ornata) 
mit unterschiedlichen Eigenschaften, von denen einige für die Lebensmittelindustrie 
nützlich sind. 
Die derzeitige Produktion wird von 9 Gruppen von Fischzüchtern durchgeführt, die, 
genau wie auf dem Festland, die Küste in kleine Parzellen aufteilen und dem 45-tägigen 
Produktions-/Erntezyklus des Seetangs folgen.  
Mit Treedom entwickeln die Menschen Strategien zur Verbesserung der Produktion von 
aus Algen gewonnenen Produkten, einschließlich der Entwicklung kostengünstiger 
natürlicher Düngemittel. Rohstoffe, die in Kenia rar sind, haben zudem erhebliche 
Kosten, die ihre Verbreitung erschweren. 



Zielsetzungen

Methodik und Aktivitäten

Ergebnisse

1) Unterstützung von Landwirten/Fischern bei der Ausweitung ihrer Haupttätigkeit, der Aquakultur. 
Herstellung von organischem Dünger aus der Verarbeitung von Meeresalgen für Landwirte, die 
diesen sowohl für die von Treedom angebotenen Bäume als auch für ihre Nutzpflanzen verwenden 
können .
2) Unterzeichnung eines Vertrags zur Festsetzung des Preises pro Doppelzentner Algen und damit 
Garantie eines Teils der Produktion für die Landwirte selbst.
Speicherung von Co2 durch Algen.
3) Verringerung der Umweltverschmutzung durch die Fischereigemeinschaft (z. B. durch ins Meer 
geworfene Altbatterien) durch Sensibilisierungs- und Sammelkurse.

Das Projekt wurde von der kenianischen Regierung durchgeführt. Es wurden Experten für die 
Ausbildung entsandt. Die Landwirte wurden bereits in der Vermehrung von Algen, der Ernte, dem 
Trocknen und der Verpackung geschult und sind inzwischen in der Lage, Badeschaum, Shampoo, 
Conditioner, Körpercremes und Seifen herzustellen. Alle Ziele des Treedom-Projekts (z. B. die 
Düngemittelproduktion) müssen noch integriert und weiterentwickelt werden.

Nach den beiden Besuchen und einigen Anfragen von Treedom erwiesen sich die Gemeinden als 
sehr aufgeschlossen, bereit für Veränderungen und effizient im Anbau von Bäumen, im Fischfang 
und in der Seegrasernte. Die Umwandlung ihrer Häuser von Lehm und Stroh zu Ziegeln ist das 
offensichtliche Ergebnis, auf das sie stolz sind. Bei den von Treedom verteilten Bäumen handelt 
es sich hauptsächlich um Mangos und Cashews, die wegen ihrer Früchte angebaut werden. Sehr 
verbreitet sind auch Mangrovenbäume, die für die Honigproduktion und zum Schutz der Küste vor 
Meereserosion genutzt werden.
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Im Jahr 2023 geht die Strategie von Treedom in zwei Richtungen. 

Erstens: Fortführung der Schulungsmaßnahmen vor Ort bei Intensivierung des 
Umweltbewusstseins bei allen Beteiligten - nicht nur bei den Begünstigten der Projekte 
- durch spezielle Schulungs- und Kommunikationskampagnen zu Umweltfragen.

Eine der Aktivitäten besteht darin, seine Kommunikations- und sozialen Kanäle zu nutzen, 
um die Öffentlichkeit für soziale und ökologische Nachhaltigkeit zu sensibilisieren und 
zu informieren. Zu den geplanten Aktivitäten gehören daher beispielsweise soziale 
Inhalte, die sich mit alltäglichen Momenten befassen, die es uns ermöglichen, unsere 
Umweltauswirkungen zu verringern.

Zweitens: Eines der Haupthindernisse, auf das man im Laufe der Jahre bei der Schulung 
kleiner lokaler Gemeinschaften in nachhaltigen agronomischen Praktiken gestoßen ist, 
ist die Sprache. Um die Schulung effektiver und skalierbar zu machen, wird Treedom 
2023 mit der Entwicklung eines wortlosen "illustrierten" Handbuchs beginnen, um die 
Hindernisse zu überwinden und das Niveau der Schulung vor Ort weiter zu verbessern.



FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 2022 

Treedom ist bestrebt, einen Beitrag zur wissenschaftlichen Forschung im Bereich der 
technologischen Innovation und der Bewirtschaftung von Forst- und Agroforstsystemen 
zu leisten. Im Jahr 2022 wurden zwei Studien über die ökologischen und sozialen 
Auswirkungen unserer Projekte durchgeführt. Insbesondere wurden im Jahr 2022 
die ersten beiden Forschungsphasen im Bereich der Untersuchung der pflanzlichen 
Biomasse mit der Universität Mailand und diejenige zur Erstellung eines Modells zur 
Analyse der Auswirkungen mit der ALTIS-Università Cattolica abgeschlossen.

Analyse des CO₂-Absorptionspotenzials unserer Bäume.

In Fortsetzung der 2021 begonnenen Aktivitäten wurde die Studie über die CO₂-
Speicherkapazität von Treedom-Bäumen in Zusammenarbeit mit Forschern der 
Universität Mailand (Fachbereich Agrar- und Umweltwissenschaften - Produktion, 
Territorium, Agroenergie), insbesondere mit Dr. Giorgio Vacchiano und Dr. Michel Saini, 
fortgesetzt. 

Diese Studie zielt darauf ab:

• die Gleichungen in der Treedom-Datenbank zu aktualisieren, um die Biomasse 
der Baumarten in unseren Projekten zu berechnen;

• Erweiterung der verwendeten allometrischen Variablen (klimatische, funktionale 
und geografische Variablen);

• ein Berechnungsmodell erstellen;
• einen zusätzlichen Probeplan mit Datenerhebung vor Ort festlegen.

In der ersten Phase der Arbeiten wurde in der wissenschaftlichen Literatur nach 
Gleichungen zur Berechnung der Gesamtbiomasse der Bäume gesucht. Die 
gesammelten Gleichungen wurden verwendet, um die bereits vorhandene Datenbank 
mit aktuelleren Werte zu aktualisieren. Darüber hinaus wurden die Informationen durch 
die Einführung von Hilfsvariablen (Holzdichte, Temperatur und Niederschlag) ergänzt.

Nachdem alle Werte für die in den Projekten verwendeten Arten ermittelt worden 
waren, wurde eine allgemeine Gleichung erstellt, die auf neue Standorte und neue 
Arten angewendet werden kann.

 Nach Abschluss dieser ersten Phase wurde beschlossen, direkte Messungen an den 
Standorten durchzuführen, an denen die Pflanzen gepflanzt wurden, um die Genauigkeit 
der Berechnung der CO₂-Aufnahme zu erhöhen. Mit der Probenahme werden zwei Ziele 
verfolgt: 

•  Messung und Vergleich des Alters und der Größe von Bäumen;

• die Genauigkeit der allometrischen Gleichungen verbessern;
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 Nach Abschluss der ersten Forschungsphase wurde 
eine Datenbank entwickelt, die 180 Arten enthält, 
die in Treedom-Projekten weltweit verwendet 
werden. 
Um zu diesem Ergebnis zu gelangen, wurden 
mehr als 200 Gleichungen untersucht, die sich 
wie folgt aufteilen: 37 Gleichungen sind arten- 
und standortspezifisch 114 artenspezifisch, 
25 Gleichungen wurden von ähnlichen Arten 
übernommen, bei 34 Arten wurde eine allgemeine 
Gleichung verwendet. 

Es wurde ein Berechnungsmodell erstellt, mit 
dem die CO₂-Speicherung von Bäumen der 
verschiedenen in den Projekten verwendeten 
Arten einfach und automatisch berechnet werden 
kann, sobald die zweite Phase des Projekts mit der 
Erhebung weiterer Felddaten abgeschlossen ist.

Um die Genauigkeit der Berechnung des CO2 zu 
erhöhen, wurde ein Leitfaden für Feldmessungen 
erstellt. Bis Ende 2022 wurden mehr als 650 
Messungen in fünf Ländern durchgeführt, und die 
Datenerhebung wird 2023 fortgesetzt, mit dem 
Ziel, mindestens 15 verschiedene Arten zu messen. 

Erstellung eines standardisierten Modells für die Impact Analyse
Im Jahr 2022 wollte Treedom die sozialen Auswirkungen seiner Agroforstprojekte 
weltweit messen. Mit der Unterstützung von ALTIS - Università Cattolica, durch sein 
Beratungsteam und dank Stefania Farina, Beraterin für Nachhaltigkeitsstrategien, 
wurde ein Modell entwickelt, um die Auswirkungen der Projekte zu überwachen und 
zu messen, um festzustellen, wie und in welchem Ausmaß sie sich auf die beteiligten 
Akteure auswirken.
Die Messung der Auswirkungen bedeutet die Messung der durch die Aktivitäten 
einer Organisation hervorgerufenen Effekte auf dem Gebiet und auf die betreffende 
Gemeinschaft, indem die relative Bedeutung quantifiziert wird, die die betreffenden 
Interessengruppen den Veränderungen beimessen, die jeder von ihnen in seinem 
eigenen Leben als Ergebnis der Arbeit des Projekts erlebt.
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 Die angewandte Methodik bezieht sich auf die Theorie des Wandels (Theory of Change) 
mit einem auf die Interessengruppen ausgerichteten Ansatz, der sich durch die Integration 
von Sekundärforschung und die direkte Einbeziehung der relevanten Interessengruppen in 
verschiedenen Phasen der Bewertung auszeichnet.
Es wurden Projekte in Kenia, Madagaskar und Nepal ausgewählt und anschließend eine 
allgemeine Kartierung der Interessengruppen durchgeführt, anhand derer die tatsächlich 
eingetretenen Veränderungen und die Entwicklung im Laufe der Zeit festgestellt und 
gemessen werden konnten.
Nachdem wir mit Hilfe von Fragebögen, die den Schlüsselinformanten von Treedom 
(Personen, die als besondere Beobachter des zu analysierenden Phänomens gelten) 
ausgehändigt wurden, ein Panel von Wirkungsinteressenten definiert hatten, führten wir 
offene Interviews mit den Kontaktpersonen der lokalen Organisationen. So konnten wir 
Wirkungsdimensionen umreißen, d. h. die Bereiche, in denen die Tätigkeit von Treedom 
eine Veränderung bei den Interessensgruppen hervorruft, die bei einem oder mehreren 
Wirkungsindikatoren/Themen zurückgeht. 
Die gesammelten Daten wurden verwendet, um Bewertungsrahmen für jeden der 
relevanten Akteure zu entwickeln: Landwirte, lokale Partner, Mitarbeiter der Partner. Um die 
Rahmen zu operationalisieren, wurde jedes Thema mit einem oder mehreren Indikatoren 
verknüpft, die mit Datenerfassung und Fragebögen für jede Interessengruppe versehen 
wurden. Die Fragen wurden mit dem Ziel gestellt, einen kausalen Zusammenhang zwischen 
den Veränderungen im Leben der Begünstigten und den Treedom-Projekten herzustellen.
Die Analyse hat gezeigt, dass Treedom dank seiner Aktivitäten und seines Kooperationsnetzes 
positive Auswirkungen auf seine relevanten Stakeholder hat. Tatsächlich sind die 
wahrgenommenen Veränderungen für die beteiligten Stakeholder fast alle positiv, was 
durch die Indikatoren belegt wird, die einen Wirkungsindex oberhalb der Indifferenzschwelle 
erreicht haben.

LOKALE GEMEINDEN: Aus den gesammelten Ergebnissen geht hervor, dass für die Menschen 
die Ausbildung die wichtigste Dimension ist, gefolgt von wirtschaftlichem Wohlbefinden und 
schließlich persönlichem Wohlbefinden. Mit Blick auf den Kapazitätsaufbau der Teilnehmer 
und die künftige Nachhaltigkeit der Anbauprojekte zielt die Ausbildung auf die Schaffung 
von Arbeitsplätzen durch verbesserte Fähigkeiten in der nachhaltigen Landwirtschaft und 
eine größere Autonomie der Teilnehmer ab (im Einklang mit Agenda 2030 Ziel 4 - Qualitativ 
hochwertige Bildung und Ziel 10 - Abbau von Ungleichheiten).

Farmers: perceived change by impact dimensions

Personal well-being

Economic well-being

4,90
5,65

4,70

Training and education in 
sustainable agriculture

Wahrgenommene Veränderungen für jede der relevanten Wirkungsdimensionen
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PARTNERORGANISATIONEN: In Bezug auf die 5 Partnerorganisationen, die an 
der Studie teilgenommen haben, sind die am stärksten betroffenen Dimensionen die 
folgenden

• bewährte Praktiken in der nachhaltigen Landwirtschaft, die in den Bereich der 
Ausbildung investiert;

• die Verwaltung und Entwicklung der Organisation;
• die Anerkennung der Organisation in dem betreffenden Gebiet;
• Zugang zu finanziellen Ressourcen.

"Bei der Analyse der Wirkungsdimensionen nach Ländern wurde festgestellt, dass 
die Organisationen in Kenia und Madagaskar die größten Veränderungen erfuhren. 
Insbesondere erfuhren kenianische Organisationen einen signifikanten Anstieg der 
territorialen Anerkennung [...] in Bezug auf Praktiken in der nachhaltigen Landwirtschaft 
hatten den höchsten Wert in Nepal und den zweithöchsten Wert in Madagaskar."
 
PERSONAL VON NGO/NRO: Auch hier ist die Dimension, die am stärksten betroffen 
ist, die der Ausbildung, gefolgt von wirtschaftlichem Wohlbefinden und schließlich 
persönlichem Wohlbefinden. In allen drei Dimensionen wurden hohe Werte für 
Veränderungen festgestellt. Sogar mehr, als bei den Kleinbauern - was wahrscheinlich auf 
die Art der Arbeitsbeziehung zurückzuführen ist, die eine tägliche, enge und konstante 
Beziehung zwischen den Parteien vorsieht. Insbesondere geben die Befragten an, in 
den Forestrymanagern von Treedom einen Bezugspunkt gefunden zu haben, und die 
von Treedom durchgeführten agroforstlichen Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 
haben eine relevante Veränderung in Bezug auf die "Kompetenzen in Bezug auf die 
Bodenqualität", das "Wissen und den Schutz der biologischen Vielfalt" und das "Wissen 
über die Vermeidung von Folgen extremer Klimaereignisse" bewirkt.

Die Bedeutung von Initiativen zur technischen 
und beruflichen Bildung wird von den 
Interessenvertretern stark wahrgenommen 
und entspricht einem ihrer vorrangigen 
Bedürfnisse, was durch die Teilnahme von 
95,9 % der Beteiligten an diesen Aktivitäten 
bestätigt wird.

95,9%

4,1%

   YES NO
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Eine gesonderte Analyse, die darauf abzielte, den Vergleich der Veränderungen zwischen 
Frauen und Männern zu untersuchen, zeigte, dass für die weibliche Bevölkerung die 
Veränderungen in den Wirkungsdimensionen "Wirtschaftliches Wohlergehen" und "Aus- und 
Weiterbildung in nachhaltiger Landwirtschaft" bedeutender sind.

Farmers: change experienced in impact dimensions by gender

Personal well-being

Female
Male

Economic 
well-being

4,77
4,62

4,89

4,975,58

5,74

Training and education in
sustainable agriculture

ZIELE 2023

Im Laufe des Jahres 2022 wurde mit einer Bewertung der möglichen 
Satellitenüberwachung begonnen, um den Stand der Projekte zu überprüfen. Dank der 
immer detaillierteren Satellitenbilder möchte Treedom im Jahr 2023 ein Pilotprojekt 
durchführen, um die Durchführbarkeit und Skalierbarkeit dieser Art von Überwachung 
zu prüfen. Die Herausforderungen sind vielfältig, angefangen bei der Art der Projekte 
(Agroforstwirtschaft und daher ohne vordefinierte Interventionen) über die in vielen 
tropischen und subtropischen Ländern stark ausgeprägte Bewölkung bis hin zur Größe 
der betroffenen Gebiete. Für das Pilotprojekt hat Treedom in Zusammenarbeit mit der 
ESA einen Projektantrag gestellt, insbesondere im Rahmen des Programms ARTES 4.0.
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DIE ZIELE ZUR NACHHALTIGEN 
ENTWICKLUNG - SDGs 2022
Treedom arbeitet daran, zur Erreichung der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Development Goals, SDGs) beizutragen, die vom Entwicklungsprogramm 
der Vereinten Nationen festgelegt wurden, um die Armut zu beenden, den Planeten zu 
schützen und Wohlstand für alle zu sichern. Um die Auswirkungen auf die ausgewählten 
Ziele zu bewerten, nutzt Treedom den SDGs Action Manager, eine Online-Plattform, die 
durch die Integration des B Impact Assessment der US-amerikanischen Non-Profit-
Organisation B Lab mit den zehn Grundsätzen des UN Global Compact entstanden ist. 
Die enge Zusammenarbeit zwischen den beiden internationalen Organisationen hat zu 
einem Instrument geführt, mit dem angegeben werden kann, wie viel ein Unternehmen 
zur Erreichung eines einzelnen Ziels im Vergleich zu seinem Potenzial in Prozent beiträgt.

Dies sind die Ergebnisse der Wirkungsanalyse, die mit Hilfe des SDGs Action Manager 
durchgeführt wurde:
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Im Hinblick auf die SDGS folgen nun einige Ergebnisse aus dem Jahr 2022, auf die 
Treedom einen größeren Einfluss hatte.



SDG 1- 2 -15
Im Geschäftsmodell von Treedom spielen Bäume zusammen mit den Gemeinschaften, 
die sie pflegen und von ihren Eigenschaften und Früchten profitieren, eine zentrale 
Rolle. Wie im Abschnitt "Nachhaltigkeit und Landwirtschaft" beschrieben, führt die 
richtige Anpflanzung von Bäumen zur Produktion:

• lokale ökologische Benefits;
• globale ökologische Benefits;
• soziale und wirtschaftliche Vorteile.

Das hat Auswirkungen auf mehrere SDGs. Im Folgenden wird erläutert, welchen 
Beitrag die ausgewählten Arten leisten. Es wurden drei Hauptnutzungen von Bäumen 
identifiziert: (1) funktional für Wälder und agroforstwirtschaftliche Systeme; (2) funktional 
für die Nahrungsmittelproduktion (Obstbäume); (3) funktional für die wirtschaftliche 
Entwicklung (Bäume, die wertvolle Güter wie Kaffee, Kakao, Mangos usw. produzieren).
Einige Bäume können eine Doppelfunktion haben; Menschen und lokale Gemeinschaften 
wählen die Verwendung je nach ihren Bedürfnissen. 

Im Jahr 2022 betrug der Prozentsatz der Baumnutzung:

SDG

Leben auf 
der Erde

Null 
Armut

Null 
Hunger

65 30,46%

0,31%

3,06%

0,04%

4,82%

20,84%

40,47%8 40,47%

EINKOMMEN 5

8

2

15

EINKOMMEN 19
25,7%

33,83%

PRIMÄRER GEBRAUCH

EINKOMMEN

AGROFORSTWIRTSCHAFT/FORSTWIRTSCHAFT

LOCAL CONSUMPTION

LOKALER VERBRAUCH + 
EINKOMMEN

LOKALER VERBRAUCH

SEKUNDÄRE NUTZUNG ANZAHL DER ARTEN % TOT
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SDG 13-15
Bis 2022 hat Treedom 1.123.369 Bäume gepflanzt, die über einen Zeitraum von zehn 
Jahren rund 294.496 Tonnen CO₂ binden werden. Neben diesem globalen Nutzen 
ist Treedom bestrebt, die Bedürfnisse des Schutzes der biologischen Vielfalt mit den 
wirtschaftlichen Bedürfnissen der lokalen Bevölkerung zu verbinden. Aus diesem Grund 
wählt das Unternehmen eine breite Palette von Bäumen aus, um immer den richtigen 
Baum zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu pflanzen. IDeshalb wollen wir jedes Jahr die 
Zahl der verwendeten Arten erhöhen. Von den 228 Arten, die im Jahr 2022 verwendet 
wurden, sind 15 neue Arten hinzugekommen, um die Projekte zu bereichern:

Albizia lebbeck Afzelia quanzensis

Quercus cocciferaPinus halepensis

Prunus dulcis Cinnamomum camphora

Neue Arten im Jahr 2022 sind: Albizia lebbeck, Afzelia quanzensis, Pinus halepensis, Quercus coccifera, Prunus dulcis, Cinnamomum 
camphora, Uapaca bojeri, Cordia africana, Khaya anthotheca, Irvingia gabonensis, Myroxylon balsamum, Cedrelinga cateniformis, 
Cordia alliodora, Pterocarpus indicus, Parkia biglobosa.



Uapaca bojeri Cordia africana

Irvingia gabonensisKhaya anthotheca

Myroxylon balsamum

Pterocarpus indicus

Cordia alliodora

Parkia biglobosa
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Nach demselben Kriterium wurde auch gefährdeten Baumarten Platz eingeräumt. Von den 
33.587 im Jahr 2022 gepflanzten Bäumen wurden Arten verwendet, die unter4 als gefährdet 
eingestuft sind:

SDG 8-12-17
Im Laufe des Jahres 2022 wurden mehrere Aktivitäten in Partnerschaft mit lokalen 
Behörden und Organisationen initiiert, um die Qualität der Arbeit von Treedom zu 
verbessern. Im Folgenden sind einige Beispiele aufgeführt, die zur Entwicklung der 

Category

Gefährdet  (VU)

In Gefahr (EN)

Fast bedroht (NT)

Kritisch gefährdet (CR)

Wissenschaftliche Arten 
Swietenia macrophylla

Jacaranda mimosifolia

Cedrela odorata

Khaya senegalensis

Bignonia chrysantha

Dalbergia monticola

Prunus africana

Khaya anthotheca

Adansonia digitata/grandidieri

Pterocarpus indicus

Commiphora madagascariensis

Irvingia gabonensis

Fraxinus pennsylvanica

11007

6760

3644

2671

1444

357

1321

9

5687

459

219

4

5

Nummer

Q-Zero-Sterblichkeit: 

Zielsetzungen

Methodik und Aktivitäten

Analyse zur Durchführung von zwei verschiedenen Projekten, zu Methoden der Konkursablösung und zur 

Einbeziehung der Begünstigten.

Im Jahr 2022 wurden zwei völlig unterschiedliche Länder auf verschiedenen Kontinenten und mit sehr 

unterschiedlichen klimatischen, kulturellen, sozialen und wirtschaftlichen Merkmalen besucht. Jedoch mit 

dem gemeinsamen Ziel, Strategien umzusetzen, um die Pflanzensterblichkeit auf dem Feld gegen Null zu 

senken.

Der erste Besuch fand in Madagaskar mit dem Partner TsiryParma statt. Diese Organisation, die von Nicola 

Gandolfi, dem lokalen Projektleiter, koordiniert wird, leitet ein Netz sehr kleiner lokaler Gemeinschaften. 

Um die Sterblichkeit zu minimieren, hat sie ein sehr interessantes Modell vorgeschlagen, das kleine 

"Satellitenbaumschulen" mit einer maximalen Kapazität von 5.000 Pflanzen/Jahr vorsieht, die direkt von den 

einzelnen lokalen Gemeinschaften kontrolliert und verwaltet werden. Auf diese Weise können die Setzlinge, 

die den Begünstigten gegeben werden, kontinuierlich ausgetauscht werden, was den Stress des Transports 

der Setzlinge selbst verringert und die Logistik- und Emissionskosten, die durch lange Fahrten innerhalb des 

Landes entstehen, begrenzt.

Der zweite Besuch fand in Ecuador mit dem Partner Business & Development statt. Hier wurden 

Projektähnlichkeiten mit Madagaskar festgestellt, aber auch zusätzliche Inputs, die derselbe Partner einsetzte, 

um das Ziel zu erreichen.



Zielsetzungen

Methodik und Aktivitäten

Analyse von Arten, die neben der Vermarktung von Cash-Crop-Produkten alternative Einkommensmöglichkeiten 

bieten könnten.

Das Tapia-Projekt umfasst 5 Satellitengärtnereien, etwa 150 Begünstigte und 1 Handwerksbetrieb (nur von 

Frauen geführt), der die Produkte verkauft. 

Zielsetzungen

Methodik und Aktivitäten

Ergebnisse

Analyse zu Cash Crop Kaffee - Kakao Anbau.

B&D ist es gelungen, eine Partnerschaft mit der Universität Unesum und der neu gegründeten Kooperative El Carmen 

sowie der Kooperative ASOSUMACO für die Produktion und Verarbeitung von Kaffee zu schaffen, der landesweit 

verkauft werden kann. Dasselbe geschah mit der Genossenschaft ASOPROSUCOT, die Kakaopflanzen der Sorte "Fine 

de Aroma" anpflanzte und anschließend Schokolade für den nationalen Markt verarbeitete und vermarktete.     

Das offensichtlichste Ergebnis der Besuche vor Ort ist, dass die durchschnittliche Sterblichkeit in beiden 

Projekten unter 5 % liegt. Ein Ergebnis der Arbeit und Transparenz des Treedom-Projekts. Bei den kontrollierten 

Bäumen handelt es sich um verschiedene Arten (mehr als 10) und eine Gesamtzahl von rund 3.000.

Ergebnisse

Mehr als nur Früchte: 

Project Chain: 

In Ecuador wurden auch Satellitengärtnereien eingeführt, die in diesem Fall direkt von den Begünstigten verwaltet 

werden, die in allen Phasen der Produktion und des Umpflanzens der Setzlinge äußerst befähigt sind. Eine weitere 

Aktivität, die sich als sehr interessant und wirksam erwiesen hat, war die "Einrichtung von Landwirtschaftsmessen", 

die nur für die Begünstigten veranstaltet wurden, die Interesse an dem Projekt zeigten.

Während des Besuchs in Madagaskar wurde deutlich, wie die Anpflanzung der Tapia-Art, die derzeit als 

gefährdete Art gilt, zur Entwicklung eines anderen Marktes als dem für Lebensmittel führen könnte. Tapia 

(Uapaca bojeri) beherbergt eine besondere Insektenart 'Borocera madagascariensis', eine Seidenraupenart, 

aus der ein besonders wertvoller Stoff für den heimischen Markt hergestellt wird.

Während des Besuchs in Ecuador wurde deutlich, wie dieser Partner die lokalen Gemeinschaften zur Erzeugung von feinem 

Arabica/Robusta-Kaffee und Kakao in der Qualität "Fine Aroma" geführt hat, die in rechtlich eingetragenen Genossenschaften 

organisiert sind. Dies ist auch der Unterstützung von Treedom bei der Initiierung und Verwaltung der lokalen Produktion von 

Qualitätskaffee mit ländlichen Gemeinden zu verdanken.
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SDG 5-8-10
In Bezug auf die SDGs, die sich auf die Gleichstellung der Geschlechter, die Qualität der 
Arbeit und das Wirtschaftswachstum beziehen, werden die Auswirkungen von Treedom auf 
seine Mitarbeiter und die Gemeinschaften hervorgehoben.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Personalpolitik. Insbesondere ist der Wert der 
Gleichstellung der Geschlechter im Unternehmen verankert. 50 % der Beschäftigten 
und 63,6 %5 der Führungskräfte sind Frauen. Es gibt gleiche Chancen für Ausbildung und 
berufliche Entwicklung sowie spezielle Maßnahmen für alle Beschäftigten zur Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie.

Das Headquarter von Treedom ist als ein von Grün umgebenes Haus organisiert, in dem 
Wert auf soziale Räume gelegt wurde, die auch außerhalb der Arbeitszeiten genutzt werden 
können. Der große Garten und die darin ausgeübten Tätigkeiten (Imkerei, Gemüsegarten, 
Olivenernte) sind ein weiteres Element des Wohlbefindens. Es wurde ein Gleichgewicht 
zwischen dem direkten Kontakt mit der Natur und der Vereinbarkeit mit den Bedürfnissen 
der Mitarbeiter gefunden. Das Headquarter liegt in einem Wohngebiet von Florenz liegt, 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln leicht erreichbar ist und über Parkplätze für Autos und 
Fahrräder verfügt. 

Das Welfare Programm des Unternehmens wurde für die Mitarbeiter durch ein System von 
Leistungen und wirtschaftlichen Anreizen. erneuert. Treedom hat seine Mitgliedschaft in der 
Welfare erneuert, um allen Beschäftigten Dienstleistungen zur Unterstützung anzubieten. 
Jeder Mitarbeiter hat unabhängig von seiner Funktion das gleiche Guthaben erhalten, das 
er auf der Plattform eudaimon.it ausgeben kann. Innerhalb des Portals gibt es zahlreiche 
Dienstleistungen, die die Mitarbeiter in Anspruch nehmen können.

Zum Thema Agroforestprojekte sind die Ergebnisse der ALTIS-Forschungsarbeiten der 
Katholischen Universität hervorzuheben, deren Studie in "Forschung und Entwicklung 
2022" vorgestellt wird.
Eine gesonderte Analyse wurde im Hinblick auf den Vergleich der Veränderungen bei 
den Menschen vor Ort durchgeführt, wobei 489 Frauen und Männer in den analysierten 
Projekten (Kenia, Madagaskar, Nepal) befragt wurden.

5Unter Führungskräften verstehen wir Personen in leitenden Positionen mit Rahmenverträgen oder Verträgen der Stufe 1 mit 
Managementaufgaben.

Farmers: family status and sex

Farmer respondents by family status and sex

preferisco non rispondere



Schlaggrößen (min. 1 - max. 7) M BedeutungF

4,77

Sex

Persönliches Wohlbefinden

Wirtschaftliches Wohlergehen

Ausbildung und Schulung in nachhaltiger Landwirtschaft

4,62

4,89

5,58

NEIN

JA

JA

4,97

5,74

Aus der Tabelle ist ersichtlich, dass die Veränderung in den Wirkungsdimensionen 
"Wirtschaftliches Wohlergehen" und "Aus- und Weiterbildung in nachhaltiger 
Landwirtschaft" bei der weiblichen Bevölkerung deutlicher ausfällt und der Unterschied 
statistisch signifikant ist.

Signifikanz des Unterschieds in den Durchschnittswerten auf der Grundlage des demografischen Merk-
mals „Geschlecht"

Farmers: change experienced in impact dimensions by gender

Personal well-being

Female
Male

Economic 
well-being

4,77
4,62

4,89

4,975,58

5,74

Training and education in
sustainable agriculture

ZIELE 2023
Nach den Zielen der nachhaltigen Entwicklung will Treedom im Jahr 2023 einen besonderen 
Schwerpunkt auf die wirtschaftliche Entwicklung legen. Viele der Projekte ernten die ersten 
Früchte der Bäume und beginnen, auf dem Markt zu erscheinen. Das gilt besonders für Produkte 
wie Kakao und Kaffee. Im Jahr 2023 sollen mindestens zwei Pilotaktionen durchgeführt werden, 
um den Nutzern den Zugang zu diesen Produkten zu ermöglichen und so eine Absatzmöglichkeit 
zu schaffen.
Ziel ist es, einen ersten Versuch der Kommerzialisierung der Produkte zu planen und zu starten. 
Ein schrittweiser Prozess, der gemeinsam mit den Gemeinschaften durchgeführt werden soll, 
wobei stets ein Bottom-up-Ansatz verfolgt wird, um die ökologischen und sozialen Bedürfnisse 
der Herkunftsgebiete der Partner zu berücksichtigen. 33


	038dcc927406f7d967d1016696349cb0f4453b9bca495739d145cb5214978350.pdf
	038dcc927406f7d967d1016696349cb0f4453b9bca495739d145cb5214978350.pdf
	038dcc927406f7d967d1016696349cb0f4453b9bca495739d145cb5214978350.pdf

